
https://www.aachener-zeitung.de/lokales/heinsberg/traenen-bei-der-abschiedsvorstellung_aid-98101509   
21.09.2023   

Gräfin Henriette von Küppersbusch: Tränen bei der Abschiedsvorstellung

Travestiekünstlerin Gräfin Henriette von Küppersbusch gab ihre Abschiedsvorstellung bei den Chanson-
Nachmittagen im Museumscafé Samocca. Doch mit ihrem Format hat sie an anderer Stelle bereits Pläne.  
Von Anna Petra Thomas

Stehende Ovationen im Obergeschoss des Hauses Lennartz rührten Gräfin Henriette von Küppersbusch zu 
Tränen nach ihrer Abschiedsvorstellung für das Museumscafé Samocca. So viele Gäste waren zum letzten 
ihrer bekannten und beliebten Chanson-Nachmittage gekommen, dass die Räumlichkeiten des Cafés gar zu 
klein waren. So gab es zunächst für alle Kaffee und Kuchen im Café, danach das musikalische und 
kabarettistische Programm im Obergeschoss des Hauses Lennartz.

In drei Teile hatte die Travestiekünstlerin, hinter der sich mit Heinz Küppers ein Mitarbeiter des Cafés 
verbirgt, ihre letzte Show unterteilt. Für jede hatte sie eines ihrer glitzernden Outfits gewählt. Liedgut von 
Zarah Leander bis zu Udo Jürgens stand auf dem Programm, von ihr live gesungen mit Unterstützung eines 
Pianisten und eines Querflötisten und Saxophonisten. Zwischendrin unterhielt die Gräfin ihr Publikum mit 
den Erzählungen über ihren inzwischen 18. Ehemann und mit den Berichten über ihre Aktivitäten als 
Ehemannbeseitigungsbeauftragte der Stadt Heinsberg. Und sie freute sich, mit einer Besucherin aus Sittard 
sogar internationales Publikum begrüßen zu können.

Verbunden mit den Abschiedstränen für die aktuelle Reihe im Café Samocca, die hier einem neuen Konzept 
weicht, gibt es aber auch schon Nachrichten zu neuen Interessenten für ihr Programm im Travestie-Format. 
So freute sich Gräfin Henriette im Gespräch mit unserer Zeitung, dass das Kulturhaus in Höngen Interesse 
bekundet habe für ihr Format der Chanson-Nachmittage. Weiter seien Mitsingabende auf Burg Wassenberg 
in Planung.

Heinz Küppers, der mit seinem Engagement für Vielfalt inzwischen zu einer Art Leitfigur für die queere 
Community in der Region geworden ist, freut sich sehr, dass seine Auftritte nicht nur überregional, sondern 
inzwischen auch im Kreis Heinsberg gefragt sind. Nicht zuletzt ist er hier Sprecher des jungen Vereins Vielfalt
mit Herz, der in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal zu einem eigenen CSD für den Kreis Heinsberg nach 
Wegberg einladen konnte.
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